
Hallo Leute 
 
 
Habe heute mit einem neuen Modell angefangen. 
Nach langem hin und her habe ich mich doch entschlossen ein neueres 
Konzept zu wählen. 
Ausgewählt habe ich das Modell OLE TIGER von CLAUS MAIKIS 
Die Modelldaten 
Spannweite 1245mm 
Länge 980mm 
Gewicht 1150gr. 
Profil NACA 0022 
Motor 5 - 6ccm 
 
Bild ist ein Scan aus der FMT 2/2001 
Den Bauplan gibt es beim Verlag für Technik und Handwerk es war kein 
Beilage Bauplan sondern er wurde nur im Heft vorgestellt. 
 
 

 
 

Als erstes habe ich den Bauplan komplett kopiert kostet so ca. 9 Euro. 
Davon einzelne Bauelemente herauskopiert. Diese Kopien werden dann grob 
ausgeschnitten und auf das jeweilige Holz geklebt. 
Nun kommt meine neue Säge ins Spiel es werden die 2mm Bretter grob auf das Maß der 18 
Rippen zugeschnitten ebenso die 18 Halbrippen. Für die vier Mittelrippen werden die normalen 
Rippen um die Beplankungsstärke dünner ausgesägt. 
Das Aussägen der Rippen erfolgt im Block zu je 8 Rippen an der Dekupiersäge. 
Hier wird auch das kopierte Profil aufgeklebt und ausgeschnitten. 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Oben sieht man die vier Mittelrippen mit den Ausschnitten für das Steuersegement. Rechts auf 
der Dekupiersäge liegen die Stapel je 9 Bretter für die Rippenblöcke.  
Mehr habe ich heute nicht geschafft ich werde euch aber auf dem laufendem halten und auch 
entsprechende Bilder liefern. 
Als Antrieb werde ich einen OS 40 oder 46 LA vorsehen das ganze mit einer 11 x 5 
Luftschraube. Der Tank wird natürlich wieder selbst hergestellt also es gibt noch viel zu tun. 
 
 
Heute habe ich die Bauteile der Fläche fertig gestellt. Hier mal ein Bild wie die Teile entstanden 
sind. Wie schon gesagt ich kopiere die Teile aus dem Plan klebe sie auf und schneide aus. 
 

 
 

 
Ich habe die Bauteile mal so etwas sortiert oben die Teile für die rechte Fläche unten die Teile 
mit Bohrungen und Löcher für die Steuerdrähte auf der linken Fläche. 
 
Dann noch schnell die Holme geschäftet und auf das Baubrett gepinnt. Rippen aufgestellt und 
fest geleimt. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die gesamte Fläche besteht aus Balsaholz nur im Bereich der Steuerung bekommen die Holm 
eine Aufdoppelung mit Hartholz damit das Segment befestigt werden kann. Danach habe ich 
die Endleiste und die Nasenleiste verklebt. Ebenso den oberen Holm. Nasen und Endleiste 
bestehen aus 10 x 10mm Balsa die Holme aus 10 x 5 mm Balsa. Zum Schlußss habe ich die 
Halbrippen eingeleimt.  



Da Claus nur eine Hälfte der Fläche gezeichnet hat habe ich die Maße an die Holme und 
Endleisten übertragen und die Fläche natürlich in einem Stück gebaut. 
 
Hier mal die aufgebaute Fläche von links in Längsrichtung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Öffnungen für die Steuerseils sind zwar nicht der Hit aber sie sind eben freihand mit der 
Dremel eingefräst.  
 
Metallkurs 
 
Heute habe ich wieder etwas Zeit gehabt zum Basteln. Leider gibt es kaum Zukaufartikel für 
Fesselflugmodelle. Also muss man da selber ran. Als erstes habe ich das Steuersegment 
angefertigt. 
Dazu habe ich die Umrisse des Segments auf 2mm Alu geklebt. Danach wurde das Teil mit 
einer Dekupiersäge ausgesägt 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Platte wird entgratet und die Bohrungen angekörnt und gebohrt das Papier wird danach 
abgelöst .Damit die Seile und die Stoßstangen das Aluminium nicht einschneiden werden die 
Bohrungen mit kurzen Messingstücken ausgebuchst. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Als nächstes kommen die Bügel für das Höhenruder und für die Flaps. Das ganze wird aus 
Messingblech 1,5mm Stahldraht 2mm und Messingrohr 3mm Aussen und 2mm innen 
hergestellt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Anlenkhebel aus Messingblech werden mit dem Draht hart verlötet Weichlöten hält leider in 
diesem Fall nicht. Danach das Röhrchen über den Draht und die Enden abwinkeln. Damit ist 
die Anlenkung für die Flaps und das Höhenruder fertig. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Damit die Achse im Segment winklig sitzt bohre ich auf der Ständerbohrmaschine ein Loch in 
einen Holzklotz. In das Passende Loch kommt die Achse darüber das Segment dann wird plan 
aufliegend eine Messingscheibe aufgelötet danach ebenso auf der anderen Seite. Das ganze 
wird dann noch mit Uhu Plus verklebt. 
Damit sind die Steuerungsteile erstmal fertig. Als nächstes kann das Segment und die 
Steuerseile eingezogen werden. Ebenso die Stoßstange zu den Flaps und zum Höhenruder. Ist 
alles eingebaut kann die Fläche komplett Beplankt werden. 
 
Heut hatte ich wieder etwas Zeit am OLE TIGER weiter zu bauen. 
Ziel war es heute die Steuerung fertig zu stellen. Im letzten Bericht hatte ich ja die Bauteile der 
Steuerung erstellt. Das Segment wird in der Fläche zwischen den Holmen gelagert. Dazu 
werden die 5 x 10mm Balsaholme mit 5 x 10 mm Kieferholz aufgedoppelt. Dazwischen sitzt das 
Segment. Geführt wird das ganze durch eine 4mm Schraube. An diesem Punkt entstehen die 
größten Kräfte.  
Hier mal das Segment fertig zum verleimen 

 
 
 
 
 
 
 


